
Ansprechpartner und Kontakt
Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät
Platz der Göttinger Sieben 3 · 37073 Göttingen
www.wiwi.uni-goettingen.de

Die aktuellen Kontaktdaten der Ansprechpartner der
wirtschaftswissenschaftlichen Bachelor-Studiengänge
entnehmen Sie bitte den Internetseiten der Studien -
gänge unter www.wiwi.uni-goettingen.de/studium.

Beratung zur Bewerbung und Immatrikulation

Bei Fragen zum Bewerbungsverfahren und zur Im -
matrikulation wenden Sie sich bitte an die
Studienzentrale der Universität
Wilhelmsplatz 4 · 37073 Göttingen
Tel. +49 (0)551/39-113
E-Mail: studienzentrale@uni-goettingen.de
www.studienzentrale.uni-goettingen.de

Orientierungswoche

In der ersten Semesterwoche werden die Studien -
anfänger von Tutor(inn)en der so genannten Orien -
tierungs woche in kleinen Gruppen betreut und be-
raten (zum Beispiel Erstellung eines individuellen
Studien- und Stundenplanes, Kennenlernen der
Fakultät, der Uni versität und der Stadt, Bibliotheks -
führungen und vieles mehr). 

Weitere Informationen unter: www.wiwi-o-phase.de

Zimmer- und Wohnungsvermittlung

Die Zimmer- und Wohnungsvermittlung des Studen -
tenwerks gibt Auskunft über die Wohnheime des
Studentenwerks und vermittelt Zimmer und Woh -
nungen privater Anbieter. 

Weitere Informationen unter:
www.studentenwerk-goettingen.de/wohnen.html

Bewerbung und Immatrikulation 

Die wirtschaftswissenschaftlichen Bachelor-Stu -
dien   gänge sind zulassungsbeschränkt. Bewer bung
und Immatrikulation sind zu jedem Sommer- und
Wintersemester möglich (Ausnahme: Bachelor-
Studiengang Wirtschaftspädagogik und Zwei-
Fächer-Bachelor-Studiengang ausschließlich zum
Wintersemester).

Ausführliche Informationen zu den Bewerbungs -
fristen, zum Bewerbungsverfahren sowie zu den
benötigten Unterlagen entnehmen Sie bitte dem
Internet unter folgendem Link:
www.wiwi.uni-goettingen.de/studium/bewerbung

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Unsere Erwartungen an Sie:
� Motivation und Leistungswille.
� Interesse an unternehmerischen oder gesamt-
wirtschaftlichen Sachverhalten.

� Analytisches Denkvermögen sowie Interesse
und Fähigkeiten, auch mit mathematischen
Darstellungsweisen umzugehen.

� Gute Deutschkenntnisse, gute oder zumindest
ausbau fähige Englischkenntnisse.
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Studium und Praktika im Ausland 

Studierende können sich für die vielfältigen, attrak-
tiven Austauschprogramme der Universität und der
Fakultät bewerben, wie sie beispielsweise mit der
University of California, mit Universitäten in
Lateinamerika, in Südafrika und Südkorea sowie
mit knapp 60 europäischen Universitäten bestehen. 

Ausführliche Informationen zu den Programmen:
www.wiwi.uni-goettingen.de/studium/ausland

Berufsperspektiven

Guten Bachelor-Absolventen bieten sich attraktive
und entwicklungsfähige Positionen, etwa in natio-
nalen und internationalen Unternehmen aller
Branchen, wie zum Beispiel Industrie, Handel,
Hand werk, Logistik, im Beratungs-, Finanz-, Ver -
sicherungs- und Dienstleistungssektor, bei Behör -
den, Verbänden und gemeinnützigen Einrichtungen.

Weiterführende Master-Programme

Ein Bachelor-Abschluss bietet zusätzlich die
Möglichkeit, im In- oder Ausland ein weiterführen-
des Master-Studium anzuschließen. In Göttingen
kann mit einem guten Bachelor-Abschluss die
Zulassung zu einem der folgenden sieben Master-
Programme erworben werden: 

Master-Studiengang in
� Finanzen, Rechnungswesen und Steuern (M.Sc.)
� Marketing und Distributionsmanagement (M.Sc.)
� Unternehmensführung (M.Sc.)
� International Economics (M.A.)
� Wirtschaftsinformatik (M.Sc.)
� Wirtschaftspädagogik (M.Ed.)
� Wirtschafts- und Sozialgeschichte (M.A.)

Zusätzlich wird der Online-Weiterbildungs-Stu -
dien gang Master of Science in Information Systems
angeboten.

Stadt mit Tradition und Flair 

Göttingen ist eine junge, traditionsreiche Univer sitäts -
stadt in der Mitte Deutschlands. Etwa jeder Fünfte der
130.000 Einwohner studiert hier und kann dabei das
internationale Flair und die kulturellen Angebote ver-
schiedener Theater, des Sympho nie orchesters, von
Musik-, Theater- und Literatur festspielen sowie vielen
Open-Air-Veranstaltungen genießen. Ein umfangrei-
ches Sportangebot und die malerische Altstadt mit
Straßencafés und einer lebendigen Kneipenszene bie-
ten vielfältige Freizeit möglichkeiten. 

Göttingen – die Stadt der kurzen Wege
� Campus, Innenstadt und Bahnhof liegen nur
wenige Gehminuten auseinander

� Preiswertes Wohnangebot mit 5.000 Wohn heim -
plätzen in Campusnähe

� Göttingen ist die fahrradfreundlichste Stadt
Niedersachsens

� Sehr gute ICE-Anbindung vom campusnahen
Bahnhof

� Semesterticket für Studierende inklusive Nut zung
des regionalen Bahnverkehrs in Niedersachsen,
Nordhessen und Teilen Thüringens.

Göttingen – die Stadt, die Wissen schafft

Die Namen von 44 Nobelpreisträgern der vergange-
nen 100 Jahre sind mit der Universität Göttingen ver-
bunden. Göttingen beherbergt die Akademie der
Wissenschaften und ein Goethe-Institut. Die Uni -
versität kooperiert eng mit den vier Göttinger
Forschungs    instituten der Max-Planck-Gesellschaft.
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Studieren in Göttingen –
Exzellenz bewegt

Die Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät zählt mit
ihren zurzeit 3.200 Studierenden zu den großen in
Deutschland. Sie bietet sowohl grundständige
Bachelor-Studiengänge als auch darauf aufbauende
Master-Programme mit der Möglichkeit zur Schwer -
punktsetzung. Alle Studiengänge sind innovativ und
berufszielorientiert. Sie sind akkreditiert (Akkredi -
tierungssiegel der ZEvA) und erfüllen damit die
Voraussetzung für die internationale Anerkennung
der erworbenen Studienabschlüsse. 

Studienbedingungen an der
Wirtschaftswissen schaft lichen Fakultät
� Die methodisch anspruchsvolle Lehre wird mit ak-
tuellen wirtschaftlichen Fragestellungen  verknüpft.

� Lehrveranstaltungen werden regelmäßig  evaluiert.
� Moderne Infrastruktur mit flächendeckendem
WLAN, Lernplattformen und E-Learning.
Hochwertig ausgestattete Seminarräume und die
moderne Bereichs bibliothek Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften im frisch renovierten
Haupt  gebäude unserer Fakultät auf dem Campus. 

� Niedersächsische Staats- und Universitäts biblio thek
(SUB): eine der fünf größten wissenschaftlichen
Bibliotheken in Deutschland, die 2005 als beste
wissenschaftliche Bibliothek ausgezeichnet wurde. 

� Internationales Umfeld: hoher Anteil an ausländi-
schen Studierenden und vielfältige Möglichkeiten
für Auslandssemester durch Partnerschaften mit
renommierten ausländischen Universitäten.

� Vielfältige interdisziplinäre Kontaktmöglichkeiten
zu den anderen zwölf Fakultäten.

� Studienbeiträge werden ausschließlich zur Ver -
bes serung der Lehre eingesetzt (zum Beispiel in-
tensive Studienberatung, Tutorien, Lehre in Klein -
gruppen, Lehrbuchausstattung der Bibliothek).

Diese hervorragenden Studienbedingungen werden
durch Spitzen platzierungen im aktuellen CHE-Hoch -
schulRanking bestätigt.

Bachelor-Studiengänge

Studienstruktur

Die Regelstudienzeit beträgt sechs Semester.

Die Prüfungen erfolgen studienbegleitend zum
Abschluss des jeweiligen »Moduls«. Die Vergabe
von »Credits« (nach ECTS) macht die Prüfungs -
leistungen europaweit transferierbar und garantiert
die internationale Mobilität der Studierenden.

Alle Bachelor-Studiengänge starten mit einer gemein-
samen Orientierungsphase (1. und 2. Semes ter). In
dieser Orientierungsphase werden erste Kenntnisse in
Betriebs- und Volkswirtschaftslehre, methodische
Grundlagen (Mathematik, Statistik) sowie Kenntnisse
zu Informations- und Kommuni kations systemen (IKS)
und in Recht (bzw. in Informatik im Bachelor-
Studiengang Wirtschafts informatik sowie im zweiten
Unterrichtsfach im Bachelor-Studiengang Wirt -
schafts  pädagogik) vermittelt.

An die Orientierungsphase schließt sich das diffe-
renzierte Vertiefungs- und Spezialisierungsstudium
der verschiedenen Bachelor-Studiengänge (3. bis 6.
Semester) mit zahlreichen individuellen Wahl -
möglich keiten an.

Das Studienangebot der Fakultät im Internet:
www.wiwi.uni-goettingen.de/studium

 Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaftslehre

Die Betriebswirtschaftslehre (BWL) befasst sich mit
allen wirtschaftlichen Fragestellungen und Ent -
schei dungen aus der Sicht des einzelnen Unter -
nehmens und anderer Institutionen.

Schwerpunkte an der Universität Göttingen sind:
� Finanzen, Rechnungswesen und Steuern
� Marketing und Distributionsmanagement 
� Unternehmensführung

Der Studiengang im Internet:
www.wiwi.uni-goettingen.de/studium/bachelorbwl

Bachelor-Studiengang Volkswirtschaftslehre

Die Volkswirtschaftslehre (VWL) befasst sich mit
den gesamtwirtschaftlichen Aspekten des Wirt -
schaftslebens wie zum Beispiel Wirtschafts -
wachstum, Konjunktur, Inflation, Arbeitslosigkeit,
Staatsfinanzen.

Schwerpunkte an der Universität Göttingen sind:
� Internationale Wirtschaftsbeziehungen
� Empirische Wirtschaftsforschung
� Entwicklungsländer

Der Studiengang im Internet: 
www.wiwi.uni-goettingen.de/studium/bachelorvwl

Bachelor-Studiengang Wirtschaftsinformatik

Die Wirtschaftsinformatik (WI) befasst sich damit,
wie IT-Lösungen für betriebliche Prozesse und die
Informationsversorgung zu gestalten, zu entwickeln
oder einzuführen sind.

Schwerpunkte an der Universität Göttingen sind:
� Anwendungssysteme und E-Business
� Informationsmanagement

Der Studiengang im Internet:
www.wiwi.uni-goettingen.de/studium/
bachelorwirtschaftsinformatik 

Bachelor-Studiengänge

Mit Göttingen entscheiden Sie sich für ein Studium an
einer international anerkannten Forschungsuniver -
sität mit einem starken Akzent in der forschungsba-
sierten Lehre. Im Jahr 2007 konnte sich die Universität
Göttingen mit ihrem Zukunftskonzept »Göttingen.
Tradition – Innovation – Autonomie« in der Exzellenz -
initiative des Bundes und der Länder durchsetzen. 

Die Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät bietet vier
Bachelor-Studiengänge an:
� Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaftslehre
mit dem Abschluss ›Bachelor of Science‹ (B.Sc.)
in Business

� Bachelor-Studiengang Volkswirtschaftslehre mit
dem Abschluss ›Bachelor of Arts‹ (B.A.) in
Economics

� Bachelor-Studiengang Wirtschaftsinformatik mit
dem Abschluss ›Bachelor of Science‹ (B.Sc.) in
Wirtschaftsinformatik

� Bachelor-Studiengang Wirtschaftspädagogik mit
dem Abschluss ›Bachelor of Arts‹ (B.A.) in
Wirtschaftspädagogik

Darüber hinaus kann Volkswirtschaftslehre als eines
von zwei Fächern im Rahmen des Zwei-Fächer-
Bachelor-Studiengangs der Universität Göttingen stu-
diert werden. 

Bachelor-Studiengang Wirtschaftspädagogik

Die Wirtschaftspädagogik kombiniert wirtschafts-
wissenschaftliche Inhalte mit bildungspolitischen,
organisatorischen und didaktisch-methodischen
Fragen der beruflichen Aus- und Weiterbildung im
schulischen, betrieblichen und überbetrieblichen
Bereich. Als zweites Unterrichtsfach (neben Wirt -
schafts  wissenschaften) kann an der Universität
Göttingen gewählt werden: Deutsch, Englisch,
Evangelische Religion, Französisch, Informatik,
Mathematik, Spanisch oder Sport.

Der Studiengang im Internet:
www.wiwi.uni-goettingen.de/studium/
bachelorwirtschaftspaedagogik

Volkswirtschaftslehre
im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang 

An der Universität Göttingen kann Volkswirt -
schafts lehre darüber hinaus als eines von zwei
Fächern im Rahmen des Zwei-Fächer-Bachelor-
Studiengangs studiert werden. Fachlich sinnvolle
Kombinationen sind unter anderem Ethnologie,
Ostasienwissenschaft/China, Politik, Recht, So zio -
lo gie und Wirtschafts- und Sozialgeschichte. 

Der Studiengang im Internet:
www.wiwi.uni-goettingen.de/
studium/ zweifaecherbachelorvwl

Bachelor-Studiengänge


